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Bericht aus dem Vorstand

Liebe Vereinsmitglieder und Freunde der Bürbacher Spielvereinigung 09 e.V.

Wasser für den Galgenberg

Das Thema, dass den Vorstand in der zweiten Jahreshälfte am meisten beschäftigt hat, ist 
weiterhin unser Projekt „Wasser für den Galgenberg“.

Wie in der letzten Ausgabe unseres Vereinsheftes bereits angekündigt, fanden im Herbst 
weitere Gespräche mit der Stadt Siegen und den zuständigen Ver- und Entsorgungsunter-
nehmen statt. Ziel war die Konkretisierung der Kosten, die der Verein für die Errichtung 
der Wasserver- und Entsorgung sowie der Energieversorgung zu tragen hat. Auch wenn 
endgültige Ergebnisse noch ausstehen: Die Gespräche sind für uns positiv verlaufen. Nicht 
zuletzt Dank der Unterstützung durch unseren Bürgermeister Steffen Mues, für dessen En-
gagement wir uns sehr bedanken.

Veranstaltungen

An größeren Veranstaltungen im zweiten Halbjahr richtete unser Verein im September den 
„Birwer-Treff“ der DGBÜ aus und organisierte das Herbstfest in Form eines Oktoberfestes. 
Wir danken allen Organisatoren und Helfern für ihren Einsatz.

Jugendarbeit

Im Sommer haben wir ein Jugendkonzept verabschiedet, in dem Regeln defi niert und die 
Ziele der Jugendarbeit in unserem Verein festgehalten sind. Neben der Vermittlung sportli-
cher Inhalte geht es uns vor allem um ein verantwortungsbewusstes Miteinander aller an der 
Jugendarbeit Beteiligten. Das Jugendkonzept stellt somit ein Regelwerk dar, an dem sich 
alle Trainer/Betreuer, Sporttreibende, Eltern und Zuschauer orientieren können.

Seniorenfußball

Im Verlauf der Hinrunde haben wir uns einvernehmlich vom Trainer unserer 1. Mannschaft, 
Dzevad Medzic, getrennt. Wir danken Dzevad für seine Arbeit und wünschen ihm für seine 
sportliche Zukunft alles Gute. Für ihn hat Stephan Schwarz, bis dahin Trainer unserer 2. 
Mannschaft, übernommen. Als neuen Trainer der Zweiten dürfen wir Jörg Garbe begrü-
ßen.

Wir danken allen Trainern, Übungsleitern und Betreuern und wünschen ihnen weiterhin 
viel Erfolg bei der Ausübung ihrer Tätigkeit.

Allen Mitgliedern, Freunden und Gönnern des Vereins wünsche ich ein gesundes und er-
folgreiches Jahr 2014.

Michael Klappert
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Einladung zur Jahreshauptversammlung

Hiermit laden wir zur Jahreshauptversammlung
der Bürbacher Spielvereinigung 09.e.V.

Freitag, 28.02.2014, Beginn 19.30 Uhr 
in die Turnhalle Bürbach ein.

Tagesordnung

 1. Begrüßung, Festsetzung der Tagesordnung
 2. Wahl des Protokollführers
 3. Ehrungen
 4. Bericht des Vorstandes sowie der Abteilungen
 5. Aussprache zu den Berichten
 6. Kassenbericht
 7. Bericht der Kassenprüfer
 8. Aussprache zu dem Kassenbericht
 9. Entlastung des Kassierers und des Vorstandes
 10. Beschlussfassung über vorliegende Anträge (*)
 11. Wahl des Versammlungsleiters
 12. Neuwahlen, bzw. Bestätigung durch die Vollversammlung
  12.1 1. Vorsitzender
  12.2 2. Vorsitzender Abtl. Fußball
  12.3 1. Kassierer
  12.4 Pressewart
  12.5 Jugendleiter
  12.6 Beisitzer
  12.7 Abteilungsleiter (Bestätigung)
  12.8 Kassenprüfer
 13. Festsetzung der Mitgliedsbeiträge
 14. Verschiedenes

(*) Über Anträge, die nicht schon auf der Tagesordnung verzeichnet sind, kann in der Mit-
gliederversammlung nur abgestimmt werden, wenn sie mindestens 8 Tage vor der Ver-
sammlung schriftlich beim Vorsitzenden des Vereins eintreffen!

Bürbacher Spielvereinigung 1909 e.V.
Der Vorstand
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Wichtiges „Termine und Mitteilungen“

09.02.2014 Vereinseigenes Hallenturnier
in der alten Giersberghalle

29.03.2014 Frauenwandertag

14+15.06.2014 Waldfest

Bausteine bestellen

...und so bekommt man ein oder mehrere Bausteine:

Baustein aussuchen und uns diesen mitteilen.

- per Bestellformular („Bestellformular.pdf“ aus dem Internet oder letztes Vereinsheft)
- per Mail an das Projektteam (admin@spvgbuerbach09.de)
- persönlich mitteilen (der Baustein wird dann reserviert)

Die Spende überweisen an: Fördervereins der Bürbacher Spielvereinigung 09
 Sparkasse Siegen, BLZ 460 500 01
 Kontonummer 4148482
 Verwendungszweck: „Baustein“
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Förderverein
 der 

Unsere Ziele:
 Ideelle und fi nanzielle Unterstützung der Vereinsarbeit der

Bürbacher Spielvereinigung 1909 e.V.

 Unterstützung aller Jugend-, Damen- und Seniorenmannschaften sowie 
des Breitensports

 Wasser für den Galgenberg

Wie wollen wir unsere Ziele erreichen?
 Förderung durch Beiträge, Beschaffung von Spenden

 Verbesserung der Zusammenarbeit mit unseren Werbepartnern

 Gewinnung neuer Sponsoren

Der Verein ist selbstlos tätig und verfolgt keine eigenwirtschaftlichen Interessen.

Kontakt:
Dr. Ralf Walther (0171/3741575)
Dr. Frank Schneyer (0271 / 44907)
Dieter Hardt (0271 / 63619)
Internet: http://www.foerderverein-buerbach.de
Förderverein Bankverbindung Sparkasse Siegen
Kto.-Nr. 0004148482, BLZ 460 500 01

Bürbacher

Spielvereinigung 09

Wir le
ben vom

Mitmachen !
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Die Aktivitäten des Fördervereins im Jahr 2013

Auch im Jahr 2013 hat der Förderverein die SpVg Bürbach 09 wieder nach Kräften unter-
stützt, zum Beispiel durch Zuschüsse zu den laut Satzung förderungswürdigen Ausgaben 
der SpVg für 

• Sportbekleidung und Bälle (1000 EUR),
• Strom (4000 EUR),
• Fahrten Spielbetrieb (2000 EUR),
• Schiedsrichter (2000 EUR),
• Sportplatzunterhaltung (1000 EUR) und
• zwei Tischtennis-Platten (1000 EUR) .

Außerdem wurden vom Förderverein die Pokale für die Tischtennis-Vereinsmeisterschaften 
und das Elfmeterschießen der Damen und Herren beim Waldfest gestiftet. Der 1. Vorsitzen-
de Dr. Ralf Walther übernahm wieder den verantwortungsvollen und harten Job als Torhüter 
bei diesen Elfmeterschießen. Die anderen Aktiven des Fördervereins halfen beim Waldfest 
an der Kasse mit.

Die Aktiven des Fördervereins sind (von links nach rechts) Michael Klappert (derzeit Rechnungsprüfer), Wolfgang Krippner 
(Beisitzer), Dr. Frank Schneyer (komm. Geschäftsführer), Dieter Hardt (Kassierer), Dr. Ralf Walther (1. Vorsitzender), Michael 
Szauer (Beisitzer) und Manfred Gehrmann (Beisitzer).

Im Rahmen des Ende 2012 geschlossenen Sponsorenvertrages mit der Barmenia wurden 
unter anderem 5 große Tischtennisbanden bedruckt und die virtuelle Sponsorenwand auf 
der Homepage des Fördervereins überarbeitet. Für das große Projekt Sportheimbau wurden 
und werden noch fortlaufend Spenden vereinnahmt.

Förderverein
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friseur 
 

meik wagner 
 

weidenauer straße 76 

57076 siegen 

tel: (0271) 7 05 24 53 

 

termin nach voranmeldung 

 

öffnungszeiten:  di-fr 8.00-18.00 

Sa    8.00-12.30 
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Die Homepage des Fördervereins wurde regelmäßig aktualisiert. Auch 2013 wurde an dem 
Vereinswettbewerb der ING Diba teilgenommen. 

Zweimal im Jahr wird vom Förderverein – und hier vor allem von Manfred Gehrmann – die 
Erstellung und Verteilung des Vereinsheftes organisiert. Derzeit wird intensiv an der Erstel-
lung einer neuen Ausgabe gearbeitet, die Ende Januar 2014 erscheinen soll.

All diese Aufgaben und Arbeiten werden neben der Vereinsadministration von folgenden 
Aktiven des Fördervereins durchgeführt:

Weitere Unterstützer und Förderer sind stets herzlich willkommen,
denn wir leben vom Mitmachen!

WICHTIGER HINWEIS für Mitglieder des Fördervereins: 

In 2014 werden aufgrund der SEPA-Umstellung der Vereinsbeitrag (12 EUR) sowie turnus-
mäßige Spenden bereits im Januar abgebucht! 

Förderverein
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Aerobic - montags

Egal
ob
so:

So:

Oder
auch 
so.... 
wär mal 
etwas 
Neues

Hallo liebe Aerobic-Freunde … und solche, die es werden wollen!

… und wieder geht ein Jahr … und ein neues kommt! 2013 liegt hinter uns – 2014 vor 
uns! 

Seit nunmehr 12 Jahren gibt es unsere Gruppe – man mag es gar nicht glauben. Wie immer 
fällt es mir schwer, Neues aus unserer Gruppe zu berichten. Wir sind einfach zu beständig  
... und natürlich (trotz der 12 Jahre) völlig jung geblieben... das muss am Sport liegen! ☺

An der Trainingszeit hat sich in den vergangenen Jahren nichts geändert – und auch in 
2014 wird sich daran nichts ändern. Wie immer trainieren wir montags zwischen 16.50 und 
18.15 Uhr für knapp 1,5 Stunden in der Bürbacher Turnhalle. Dann geht (musikalisch und 
sportlerisch) die Post ab. Die Musik ändert sich und die Schrittfolgen auch, aber das Prinzip 
„Step Aerobic“ bleibt das Gleiche.

UND NICHT VERGESSEN:

Über neue Teilnehmer freuen wir uns auch weiterhin sehr – und denkt daran, Figur und 
Aussehen ist egal, Hauptsache ihr bringt den Spaß an der Bewegung mit.

Vielleicht hast du auch gute Vorsätze für 2014 und möchtest wieder aktiver und fi tter wer-
den. Na dann, los. Am besten nicht lange überlegen, sondern schon einmal die Sporttasche 
packen und bereitstellen. Wenn du dann vor der Tür darüber fällst, dann weißt du, …. da 
war doch noch etwas!!!

Wir würden uns sehr über DICH und dein Kommen freuen, denn sowohl Altbekannte als 
auch Neue begrüßen wir gern (wieder) in unserer Gruppe. Schnupper einfach mal bei uns 
´rein und trainiere mal mit. Es macht Spaß!!!

Nun wünsche ich allen ein glückliches, gesundes und fi ttes Jahr 2014.

Wir sehen uns in der Bürbacher Turnhalle?!

Eure  N a d j a   K ö n i g             (Tel. 02733 / 69 15 78     oder     queen.nadja@web.de)
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Das Jahr neigt sich dem Ende zu.

Alle sind auf der Suche nach Geschenken für die „Liebsten“. 
Doch was schenken wir uns selbst? Wie wäre es mit einer 
Auszeit? Oder ein bisschen Fitness? Bei uns bekommt ihr 
das. Einmal auspowern, den Kopf frei machen und noch Spaß 
dabei haben. Du möchtest auch? Kein Problem, komm 

am Mittwoch von
18.45 bis 20.00 Uhr

in die
Turnhalle Bürbach!

Wir warten auf Dich! Und während wir warten machen wir 
schon mal mit unserem Programm, bestehend aus Aerobic, 
Step-Aerobic, Bauch-Beine-Po-Workout, Ramba-Zamba und 
Entspannungen weiter. 

Viele Grüße 
Tina Laube
Tel. 0271-3356439

Aerobic - mittwochs
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Morgengymnastik

*  SPORTTREIBEN
                       AM VORMITTAG  *
Das gibt es in der Bürbacher SpVg, schon seit  2005 !

WO     und     WANN   ?
In der Turnhalle Bürbach

DIENSTTAGSVORMITTAGS
10°°     bis     11°°

Nach wie vor möchten wir uns mit Gymnastik beweglich halten. Begleitet von Musik, gibt 
uns die Turnhalle ausreichend Platz um sich auszutoben. Ab und an mal was Neues probie-
ren kann nicht schaden. Unser Angebot war Yoga. Die Yoga-Sportstunden unter der Leitung 
von Dorothee Keller waren gut angekommen, damit werden wir 2014 wieder ins Rennen 
gehen. Wer regelmäßig kommt, wird über unser Sportangebot informiert sein. Den “Harten 
Kern“ bilden zur Zeit ca. 10 Damen. Interessierte können sich gerne dazugesellen, ihr seid 
herzlich willkommen.

Worauf wir uns auch in diesem Jahr wieder freuen:

1. Der Sparziergang über “Bürbachs Hügel“ nach Kaan-Marienborn zum Gasthof  
Schüler. Dort wartet immer ein reichhaltiges Frühstück auf uns.

2. Unser “Weihnachts-Dinner“, am warmen Ofen in gemütlicher Runde, in Hannelore 
Gerbershagens Feierstübchen.

Da wir auf das “Ausgeben“ an Geburtstagen verzichten (wir werden auch ohne älter), spen-
den wir lieber dafür Euros, wie schon öfter an das “Kinder– und Jugendhospiz Balthasar“ 
oder wie in 2013 konnten an den “Förderverein Kinderzuhause Burbach e.V.“ über 400 € 
überwiesen werden.

Die Morgengymnastikfrauen wünschen allen Lesern ein gesundes Jahr 2014.

Mit sportlichen Grüßen
Hannelore Reuter
Telefon: 0271 65902
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Nordic - Walking

Wir laufen ...
... und laufen ...
 und laufen ...

... im Winter
sogar auf
Skiern....

Nordic
Walking

Ski-
Gymnastik

Liebe Nordic-Walking-Freunde … und solche, die es werden wollen!

Wie bereits seit mehreren Jahren fi ndet ihr uns zur Zeit donnerstags nicht mehr mit unseren 
Stöcken im Wald sondern in der Turnhalle, denn wir haben das „Winterhalbjahr“. 

Im Sommerhalbjahr (nach den Osterferien bis zu den Herbstferien) trainieren wir wei-
terhin donnerstags zwischen 17.30 und 19.00 Uhr im Wald Nordic Walking mit unseren 
Stöcken. Treffpunkt dafür ist der Bürbacher Sportplatz.

Im Winterhalbjahr (nach den Herbstferien bis zu den Osterferien) trainieren wir (zeitweise 
ebenfalls mit Stöcken) für die Skisaison und halten uns mit Skigymnastik, Rücken-  und 
Ausdauertraining fi t. Treffpunkt dafür ist die Bürbacher Turnhalle. 

Es ist schön zu sehen, dass die Skigymnastik so gut genutzt wird und auch einige „Neue“ 
oder „Wiedereinsteiger“ zu uns gefunden haben. Noch ist es Zeit, gute Vorsätze für das 
Jahr 2014 in die Wirklichkeit umzusetzen. Vielleicht steigt der ein oder andere noch ein 
und macht nicht nur in der Wintersaison sondern auch im Frühjahr beim Nordic Walking 
weiter mit. 

Übrigens: Skigymnastik ist nicht nur etwas für Skifahrer. Der gesamte Halteapparat wird 
geschult. Wer sich einfach fi t halten, rückenschonende Gymnastik mitmachen, Bauch-Bei-
ne-Po-Übungen durchführen oder Konditionstraining machen möchte, der ist bei uns genau 
richtig. 
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Nordic - Walking

Kommt einfach mal vorbei und probiert es aus. 

Wer gern mit dem Nordic Walking oder der Skigymnastik starten möchte, aber keine eige-
nen Stöcke hat, der kann gern bei mir welche ausleihen. Sprecht mich dazu einfach an.

Mit den besten Wünschen für das Jahr 2014 grüßt euch herzlich eure 

Nadja König
(Tel. 02733 / 69 15 78     oder     queen.nadja@web.de)
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Frauen - Wander-Tag

            

Einladung zum  Frauen-Wander-Tag 

der Spielvereinigung Bürbach 09

am Samstag, dem 29. März 2014

Treffpunkt: 14.00 Uhr

am REWE-Parkplatz in Dreis-Tiefenbach

Im Unterschied zur Oktober-Wanderung 2013 

diesmal „Jetzt geht´s rund!“ statt „One way!“ ☺

Gemeinsam wollen wir über Eckmannshausen, Unglinghausen  und die Setzer Höhe wieder zurück 
nach Dreistiefenbach wandern. Es handelt sich dabei um einen ca. 12-14 Kilometer langen 
Rundwanderweg.

Nur einmal (in Unglinghausen) müssen wir einen Berg überwinden, bzw. von einem auf den anderen 
Berg, ansonsten geht es mehr oder weniger geradeaus auf gut befestigten Wegen. Natürlich 
kann jeder gern die Nordic-Walking- oder Wander-Stöcke mitbringen (oder nach Absprache bei 
mir ausleihen).

Abendessen gibt es nach der Wanderung in der Pizzeria Riviera in Dreistiefenbach.

Damit wir einen Tisch bestellen können, solltet ihr euch möglichst frühzeitig anmelden, 
spätestens jedoch bis Samstag, 22. März 2014, bei Nadja.

Wir hoffen auf gutes Wetter und freuen uns auf einen schönen Wandertag im Frühling!

Eure Tina Laube  und   Nadja König (Tel. 02733 / 69 15 78 oder queen.nadja@web.de)
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Kleine Eindrücke vom Frauen-Wandertag am 16. März 2013: Bei schönstem Winterwetter 
ging es auf den 14 Kilometer langen Kindelsbergpfad. 

Oberhalb von Müsen machen
wir unsere erste Rast

Vor dem Gipfelkreuz auf
der Martinshardt

Kleiner Zwischenstopp auf
dem Kindelsberg

Zum Abendessen ging es in den 
Gasthof Merje nach Kredenbach

… und im Oktober ging es dann von 
Dreistiefenbach nach Kredenbach

(wegen des Regens haben wir alle 
vergessen unsere Fotoapparate aus-
zupacken … schön war es trotzdem)

…. Wenn du Lust hast einmal mit 
uns zu wandern: 

Nebenan fi ndest du auch unseren 
neuen Wandertermin (29. März 2014)!!!

Rückblick zum Frauenwandertag 2013
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Tischtennis - Senioren

Liebe Sportkameradinnen und –kameraden!

Die Vorbereitung für die Saison 2013/2014 begann mit einem Freundschaftsspiel bei den 
Ostfriesen vom TV Oldersum am 24. August. Die Anreise war diesmal nicht nur beschwer-
lich, sondern auch teuer, weil das Auto am Samstagmorgen bei wenig Verkehr am Ende der 
A45 (Tempo 40 vor der Kurvenabfahrt auf die A2) mit deutlich höherer Geschwindigkeit 
gelasert wurde. Daher mussten die knappen Staatsfi nanzen durch einen unfreiwilligen Bei-
trag aufgebessert werden. Ärgerlich! Danach verlief die Anreise aber plangemäß und nach 
der Überfahrt mit der Fähre über die Ems von Ditzum nach Petkum trafen die Bürbacher 
pünktlich in der Oldersumer Turnhalle ein. Nach ausgiebigem Warmspielen in der warmen 
Halle wurde mit dem Freundschaftsspiel begonnen. Hier waren die Bürbacher favorisiert, 
da die Oldersumer ohne ihre Nummer 1 Bernd Schindler agieren mussten, der zeitgleich 
in einem Tennis-Punktspiel mit einem größeren Schläger hantierte. In die Doppel starteten 
die Oldersumer gut: Dirk Hensmann/ Uwe Kampen besiegten Klaus Spornhauer/ Daniel 
Schwarz mit 3:2. Die amtierenden Vereinsmeister Frank Schneyer/ Jürgen Müller glichen 
mit einem 3:0 gegen Gerhard Hensmann/ Sven Rademacher aus. Durch ein 3:2 von Dieter 
Zumbrägel/ Thomas Werthebach gegen Wichert Brüsehoff/ Bernhard Doctor ging Bürbach 
dann mit 2:1 in Führung. Oldersum glich durch einen 3:0-Sieg von Dirk Hensmann gegen 
Klaus Spornhauer erneut zum 2:2 aus. Danach zog Bürbach jedoch durch drei Einzelsiege 
von Frank Schneyer gegen Gerhard Hensmann, Dieter Zumbrägel gegen Sven Rademacher 
und Daniel Schwarz gegen Wichert Brüsehoff auf 5:2 davon. Bernhard Doctor verkürzte 
durch ein 3:0 gegen Thomas Werthebach auf 5:3, ehe Jürgen Müller mit einem 3:0 gegen 
Uwe Kampen den 6:3-Halbzeitstand perfekt machte. Frank Schneyer erhöhte anschließend 
durch ein 3:0 gegen Dirk Hensmann auf 7:3, ehe Oldersum durch ein 3:1 von Gerhard 
Hensmann gegen Klaus Spornhauer noch einmal auf 7:4 heran kam. Daniel Schwarz (durch 
ein 3:2 gegen Sven Rademacher) und Dieter Zumbrägel (durch ein 3:1 gegen Wichert Bür-
sehoff) machten dann den 9:4-Sieg perfekt. Danach ging es allerdings weiter: alle Spiele 
wurden ausgespielt. Noppen-Roll-Aufschlag-Spezialist Jürgen Müller siegte 3:0 gegen Bern-
hard Doctor (10:4). Danach unterlag Thomas Werthebach hauchdünn mit 2:3 gegen Uwe 
Kampen (10:5). Den Endstand 
von 11:5 stellte schließlich das 
Schlussdoppel Frank Schney-
er/ Jürgen Müller mit einem 3:0 
gegen Gerhard Hensmann/ Uwe 
Kampen her. Die Siegesserie 
der Bürbacher war diesmal nicht 
wirklich gefährdet. Nach dem 
Spiel hatten die Oldersumer zum 
Grillen in eine Kneipe am Older-
sumer Hafen eingeladen, wo der 
Abend in geselliger Runde ver-
bracht wurde. 
Bei „Anja“ gab es weder Jever noch Krom-
bacher, sondern Bitburger, was aber auch 
mundete…
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Tischtennis - Senioren

Am nächsten Tag ging es bei bestem Wetter zum Ostfriesen(Mini)golf nach Wiesmoor, wo 
sich die Oldersumer als die talentierteren Spieler erwiesen. Danach ging es zur Stärkung 
in die Landbrauerei „Ostfriesenbräu“ in Bagband, wo den Krombacher-verwöhnten Bür-
bachern Bier und Mahlzeit mundeten. Anschließend wurde die Rückfahrt angetreten, die 
straffrei absolviert werden konnte.

Eine Woche später traten mit Frank Schneyer/ Patrick Vohs und Karsten Peters/ Thomas 
Brüser (Dahl-Friedrichsthal) zwei Mannschaften mit Bürbacher Beteiligung um 18:00 Uhr 
zum 2er-Mannschaftsturnier in Olpe an, obwohl am nächsten Tag ab 10:00 Uhr das inter-
ne Bürbacher 2er-Mannschaftsturnier auf dem Programm stand. Aufgrund technischer und 
organisatorischer Probleme begann das Turnier in Olpe mit zweistündiger Verspätung, so 
dass klar war, dass es ein langer Abend werden würde. Beide Mannschaften überstanden die 
Vorrunde. Karsten Peters/ Thomas Brüser schieden dann jedoch knapp im Achtelfi nale aus, 
während Frank Schneyer/ Patrick Vohs nach einem knappen 3:2 gegen Müermann/ Rech-
mann noch das Viertelfi nale erreichten, wo sie dann glücklicherweise morgens um 2:30 Uhr 
glatt mit 0:3 gegen Middel/ Diraoui unterlagen.

Zweier-Mannschafts-Turnier 2013

Beim internen Bürbacher 2er-Mannschafts-Turnier wurde diesmal die optimale Mann-
schaftszahl (8) knapp verfehlt. 7 per Losverfahren bestimmte Mannschaften aus einem 
Spieler mit hohem und einem mit niedrigem QTTR-Wert gingen an den Start, die zunächst 
in zwei ausgelosten Vorrunden-Gruppen im Modus jeder-gegen-jeden antreten mussten.

Gruppe A Spornhauer/
Haßler

Griech/
Müller

Vohs/
Zumbrägel

Schneyer/
Euteneuer

Bilanz Spiele Platz

Klaus Spornhauer/
Dirk Haßler

X 3:2 0:5 2:3 1:2 5:10 3

Bruno Griech/
Jürgen Müller

2:3 X 2:3 2:3 0:3 6:9 4

Patrick Vohs/
Dieter Zumbrägel

5:0 3:2 X 2:3 2:1 10:5 2

Frank Schneyer/
Rachel Euteneuer

3:2 3:2 3:2 X 3:0 9:6 1

In der Gruppe A blieben Frank Schneyer und Rachel Euteneuer ohne Niederlage und holten 
sich Platz 1 vor Patrick Vohs/Dieter Zumbrägel, die eine Bilanz von 2:1 erspielten.

Ihre Halbfi nalgegner aus Gruppe B waren Thorsten Kray (Eintracht Aachen)/ Thomas Brü-
ser (Dahl-Friedrichsthal), die ihre beiden Vorrundenspiele jeweils mit 4:1 klar gewannen, 
und Daniel Schwarz/ Karsten Peters, die sich gegen Stefan Hültner/ Sonja Fischer knapp 
durchsetzen konnten.

Gruppe B Schwarz/
Peters

Hültner/Fi-
scher

Kray/Brüser Bilanz Spiele Platz

Daniel Schwarz/
Karsten Peters

X 3:2 1:4 1:1 4:6 2

Stefan Hültner/Son-
ja Fischer

2:3 X 1:4 0:2 3:7 3

Thorsten Kray/ 
Thomas Brüser

4:1 4:1 X 2:0 8:2 1



20



21

Tischtennis - Senioren

Halbfi nale 1:
Frank Schneyer/ Rachel Euteneuer gegen Daniel Schwarz/ Karsten Peters 3:2

Frank – Karsten:    3:0
Rachel – Daniel:   1:3
Frank/Rachel – Daniel/Karsten:  1:3
Frank – Daniel   3:0
Rachel – Karsten   3:0

Halbfi nale 2:
Patrick Vohs/ Dieter Zumbrägel gegen Thorsten Kray/ Thomas Brüser  3:2

Patrick – Thomas   2:3
Dieter – Thorsten   3:2
Patrick/Dieter – Thorsten/Thomas 3:1
Patrick – Thorsten  3:1
Dieter - Thomas    2:3

Finale:
Frank Schneyer/ Rachel Euteneuer gegen Patrick Vohs/ Dieter Zumbrägel 2:3

Frank – Dieter:    3:1
Rachel – Patrick:   2:3
Frank/Rachel – Patrick/Dieter:  1:3
Frank – Patrick   3:0
Rachel – Dieter   0:3

Am Ende revanchierten sich Patrick Vohs/ Dieter Zumbrägel für ihre Vorrundenniederlage 
und holten sich den Turniergewinn gegen Frank Schneyer / Rachel Euteneuer. Platz 3 ging 
kampfl os an Thorsten Kray/ Thomas Brüser, da Karsten Peters – der ja ebenfalls das Olper 
Turnier gespielt hatte – wegen völliger Erschöpfung das Platzierungsspiel schenkte. Frank 
Schneyer rechnete noch 
aus, dass er in 23 Stunden 
105 Sätze gespielt hatte. 
Für ihn war das (gerade 
noch) nicht zu viel, wohl 
aber für seinen Langnop-
penbelag, bei dem nun die 
ersten Noppen brachen.

Von links nach rechts: Thorsten Kray 
(3.), Dieter Zumbrägel und Patrick 
Vohs (1.), Neuzugang Thomas 
Brüser (3.) sowie Rachel Euteneuer 
und Frank Schneyer (2.)

Nach dieser intensiven Vorbereitung konnte nunmehr die Saison beginnen.
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VORRUNDENABSCHLUSS DER SAISON 2013/ 2014

Die 1. Mannschaft steht nach der Vorrunde in der Kreisliga Gruppe 2 auf Platz 3 der 
Tabelle mit 13:9 Punkten und einer Spieldifferenz von 85:67. 6 Spiele in Folge wurden 
gewonnen, 4 verloren, einmal wurde Unentschieden gespielt, wie die nachfolgende Spiel-
übersicht zeigt.

Spiel Ergebnis Vorne Mitte Hinten Doppel
Weißtal (H) 5:9 2:2 1:3 1:2 1:2
Bürbach II (A) 7:9 1:3 1:3 2:2 3:1
Niederschelden II (H) 9:2 4:0 2:0 2:0 1:2
Eiserfeld II (H) 9:2 3:1 2:0 2:0 2:1
CVJM Siegen (H) 9:4 3:1 2:2 2:0 2:1
Johannland (A) 9:3 3:1 2:1 2:0 2:1
Burbach (H) 9:6 2:2 2:2 2:2 3:0
Dielfen (H) 9:6 2:2 2:2 3:1 2:1
Salchendorf II (A) 6:9 2:2 2:2 1:3 1:2
Salchendorf I (A) 5:9 3:1 1:3 0:3 1:2
DJK Siegen III (H) 8:8 2:2 1:3 3:1 2:2
SUMME 85:67 27:17 18:21 20:14 20:15

Vor der Vorrunde wäre die 1. Mannschaft mit diesem Abschneiden zufrieden gewesen. 
Nachdem aber nach 8 Spielen Platz 2 in der Tabelle und 12:4 Punkte zu Buche standen, 
holte man aus den letzten 3 Spielen ersatzgeschwächt nur noch einen Punkt, wobei die 
Niederlagen gegen die beiden Salchendorfer Mannschaften äußerst unglücklich zustande 
kamen, da im Spiel gegen die 2. Mannschaft nur eines von 6 Fünf-Satz-Spielen und gegen 
die 1. Mannschaft nur eines von 5 Fünf-Satz-Spielen gewonnen werden konnte.

Zu den Einzelbilanzen:
SPIELER EINSÄTZE BILANZ RANGLISTENWERT
Frank Schneyer 11 17:5 1669
Waldemar Lemmer 9 10:8 1609
Klaus Spornhauer 7 4:9 1469
Bruno Griech 7 7:5 1526
Bernd Reeh 9 8:8 1418
Achim Wagner 9 8:6 1414
Stefan Hültner 2 2:2 1478
Hartmut Köppert 1 1:0 1445
Dennis Warwas 1 1:0 1459
Kevin Langer 3 3:1 1502
Karsten Peters 3 2:2 1506
Dieter Zumbrägel 3 2:4 1396
Jürgen Müller 1 0:2 1313
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In den DOPPELN überzeugte vor allem das Doppel 1 Frank Schneyer/Bernd Reeh, das 
ungeschlagen blieb (9:0) und damit in der Doppel-Rangliste Platz 2 hinter Balasz/ Werte-
bach (11:1) belegt. Auch Doppel 2 Waldemar Lemmer/Bruno Griech hat sich gut ge-
schlagen und verzeichnet mit 4:2 eine positive Bilanz. Stammdoppel 3 Klaus Spornhauer/ 
Achim Wagner erzielte eine Bilanz von 2:3, die Ersatzdoppel eine Bilanz von 5:10, was 
eine ordentliche Gesamtbilanz von 20:15 der insgesamt 15 verschiedenen Doppelkonstel-
lationen ergibt.

POKAL wurde von der 1. Mannschaft auch mal wieder gespielt. In der 1. Runde wurde da-
bei der Meisterschaftsfavorit aus Weißtal mit 4:3 aus dem Rennen geworfen, wobei Frank 
Schneyer, Patrick Vohs und Waldemar Lemmer sowie das Doppel Frank Schneyer/ Patrick 
Vohs punkteten. In Runde 2 ging es nach Johannland, die in der gleichen Besetzung mit 
4:1 bezwungen werden konnten: nur Patrick Vohs unterlag knapp gegen Müller.

In Runde 3 (Viertelfi nale) ging es gegen den Pokalfavoriten aus Aue-Wingeshausen 
(Herbstmeister Kreisliga 1) mit Dirk Koch (15:2) und Christoph Koch (14:3), die das beste 
vordere Paarkreuz der beiden Kreisligen bilden. Es wurde das erwartet heiße Spiel in einer 
allerdings eiskalten Halle, weil die Heizung seit 3 Tagen nicht mehr funktionierte.

Frank Schneyer verlor zunächst etwas unglücklich mit 1:3 gegen Dirk Koch und konnte 
dabei zwei Satzbälle im 3. Satz nicht nutzen, die per „Faulball“ abgewehrt wurden (0:1). 
Patrick Vohs siegte nach gutem Spiel gegen Christoph Koch (1:1). Waldemar ließ Gleissner 
in 3 Sätzen ganze 8 Pünktchen (2:1).
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Das Doppel entschied letztendlich das Match: Frank Schneyer/ Patrick Vohs konnten gegen 
Koch/ Koch eine 2:0-Führung sowie ein 10:8 im 5. Satz nicht durchbringen und unterlagen 
2:3. Somit stand es nun 2:2. Anschließend brachte Frank Schneyer mit einem 3:1 gegen 
Christoph Koch Bürbach noch einmal mit 3:2 in Führung. Doch Waldemar Lemmer un-
terlag in der Folge 2:3 gegen den an diesem Abend sehr starken Linkshänder Dirk Koch. 
Patrick Vohs kam dann etwas überraschend im entscheidenden 7. Spiel mit dem Konterspiel 
von Gleissner überhaupt nicht zurecht und unterlag glatt mit 0:3, so dass das Spiel am Ende 
mit 3:4 bei 14:14 Sätzen und 256:247 Punkten (für Bürbach) verloren wurde.

Die 2. Mannschaft steht nach der Vorrunde in der Kreisliga Gruppe 2 nach zuletzt 4 ge-
wonnenen Spielen in Folge direkt hinter der 1. Mannschaft auf Platz 4 der Tabelle mit 13:9 
Punkten und einer Spieldifferenz von 80:76. 6 Spiele wurden gewonnen, 4 verloren, einmal 
wurde Unentschieden gespielt, wie die nachfolgende Spielübersicht zeigt. Für einen Auf-
steiger ist dies ein sehr gutes Vorrundenergebnis in einer ausgeglichenen Liga, zumal die 
Nr. 2 Fabian Kämpfer nur dreimal mitwirken konnte.

Spiel Ergebnis Vorne Mitte Hinten Doppel
Johannland (A) 8:8 1:3 4:0 1:3 2:2
Bürbach I (H) 9:7 3:1 3:1 2:2 1:3
Dielfen (A) 3:9 0:4 1:2 1:1 1:2
Salchendorf II (A) 6:9 1:3 1:3 3:1 1:2
DJK Siegen III (A) 9:6 3:1 3:1 2:2 1:2
Salchendorf I (H) 5:9 3:1 0:4 1:2 1:2
Weißtal (A) 4:9 1:3 1:3 1:1 1:2
Burbach (A) 9:5 2:2 3:1 2:1 2:1
Niederschelden II (H) 9:4 2:2 3:1 2:0 2:1
Eiserfeld II (A) 9:4 3:1 4:0 1:1 1:2
CVJM Siegen (H) 9:6 3:1 2:2 3:1 1:2
SUMME 80:76 22:22 25:18 19:15 14:21

Zu den Einzelbilanzen:
SPIELER EINSÄTZE BILANZ RANGLISTENWERT
Patrick Vohs 11 15:7 1616
Fabian Kämpfer 2 2:4 1537
Michael Klappert 11 10:12 1506
Dennis Warwas 9 6:9 1459
Kevin Langer 10 13:5 1502
Karsten Peters 11 14:4 1506
Paul Maier 8 3:8 1291
Stefan Hültner 2 1:3 1478
Hartmut Köppert 2 2:0 1445
Dieter Zumbrägel 1 0:1 1396
Dirk Haßler 1 0:2 1322
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In den DOPPELN überzeugte vor allem das Doppel 1 Patrick Vohs/Michael Klappert mit 
einer Bilanz von 8:3. Doppel 3 Kevin Langer/Karsten Peters erspielten eine ausgegliche-
ne Doppelbilanz von 4:4. Insgesamt wurde mit 11 verschiedenen Doppelkonstellationen 
eine recht deutlich negative Bilanz von 14:21 erspielt!
Im POKAL war den Spielern der 2. Mannschaft kein Erfolg beschieden, obwohl mit zwei 
Pokalmannschaften gespielt wurde: nach Freilos in der 1. Runde verlor Bürbach II in der 
Besetzung Michael Klappert, Klaus Spornhauer und Hartmut Köppert in Netphen mit 0:4 
und auch Bürbach III spielte beim 1:4 gegen Salchendorf in der Besetzung Dennis War-
was, Karsten Peters und Kevin Langer nur unwesentlich erfolgreicher. Hier holte das Dop-
pel Kevin Langer/Karsten Peters immerhin den Ehrenpunkt gegen Wertebach/Orthen.
Die 3. Mannschaft steht nach der Vorrunde in der 2. Kreisklasse Gruppe 4 auf Platz 3 der 
Tabelle mit 16:4 Punkten und einer Spielbilanz von 81:43 – ganz knapp hinter dem 2. TuS 
Alchen (16:4/ 84:45)! Niederlagen gab es nur eine, die mit 2:9 beim Herbstmeister Nie-
derschelden III (19:1) allerdings deutlich ausfi el. Zweimal wurde Unentschieden gespielt: 
gegen den Tabellenzweiten aus Alchen und den Absteiger GW Siegen I (15:5).
Spiel Ergebnis Vorne Mitte Hinten Doppel
DJK Siegen V (H) 9:0 2:0 2:0 2:0 3:0
Alchen (H) 8:8 0:4 2:2 4:0 2:2
TSV Siegen (A) 9:7 1:3 1:3 3:1 4:0
GW Siegen II (H) 9:0 2:0 2:0 2:0 3:0
Niederschelden III (A) 2:9 0:4 1:1 0:2 1:2
Eiserfeld III (H) 9:7 2:2 1:3 3:1 3:1
Eiserfeld IV (A) 9:1 2:1 2:0 2:0 3:0
Freudenberg II (H) 9:2 3:1 2:0 2:0 2:1
GW Siegen I (H) 8:8 3:1 2:2 0:4 3:1
Niederschelden IV (A) 9:1 2:1 2:0 2:0 2:0
SUMME 81:43 17:17 17:11 20:8 27:7

Zu den Einzelbilanzen:
SPIELER EINSÄTZE BILANZ RANGLISTENWERT
Dieter Zumbrägel 8 8:6 1396
Edgar Schwarz 2 3:1 1365
Martin Wüstenhöfer 8 5:8 1353
Gerhard Böcking 9 2:6 1280
Udo Griech 8 7:5 1317
Dirk Haßler 5 5:2 1322
Jürgen Müller 10 11:3 1313
Hans Heintz 2 2:0 1262
Rachel Euteneuer 1 0:2 1228
Thomas Werthebach 2 2:0 1253
Hermann Lohoelter 4 4:2 1228
Paul Maier 5 5:1 1291
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In den DOPPELN überzeugten besonders 
Gerhard Böcking/ Jürgen Müller mit einer Bilanz von  7:2,
Dieter Zumbrägel/ Martin Wüstenhöfer mit einer Bilanz von 6:2,
Udo Griech/ Dirk Haßler mit einer Bilanz von    5:1    und 
Edgar Schwarz/ Martin Wüstenhöfer mit einer Bilanz von  3:0. 
Die Gesamtbilanz weist bei 13 verschiedenen Doppelkonstellationen sehr gute 27 Siege bei 
nur 7 Niederlagen auf, was ein wesentlicher Erfolgsgarant war.

Im POKAL wurde mit 2 Mannschaften gespielt: Bürbach V musste nach einem Freilos in 
der zweiten Runde bei Freudenberg II antreten und löste diese Aufgabe in der Besetzung 
Thomas Werthebach, Paul Maier und Rachel Euteneuer nach spannendem Spiel mit 4:2, 
wobei alle Mannschaftsmitglieder je einmal und das Doppel Thomas Werthebach/ Paul 
Maier punkteten. Nachträglich wurde das Spiel aber mit 4:0 für Freudenberg II gewertet, 
weil Frauen nur in der Meisterschaft, nicht aber im Pokal einsatzberechtigt sind. Ärger-
lich!

Bürbach IV machte in der Star(t)besetzung Dieter Zumbrägel, Achim Wagner und Jürgen 
Müller in den ersten drei Runden kurzen Prozess mit den Gegnern: Aue-Wingeshausen III, 
Hilchenbach IV und Lennestadt IV wurden jeweils mit 4:0 abgefertigt. Im Viertelfi nale, in 
dem nun Dieter Zumbrägel und Achim Wagner nicht mehr spielberechtigt waren, weil sie 
die Einsatzberechtigung für die 3. Mannschaft in der Meisterschaft aufgrund von Ersatz-
spielen in höheren Mannschaften verloren haben, wartete dann mit dem TSV Siegen der 
erste „harte Brocken“, gegen den es in der Meisterschaft nur wegen der starken Doppel 
(4:0) einen knappen 9:7-Sieg gab. Mit 1:4 hatte man am Ende keine Chance und schied aus: 
nur Jürgen Müller siegte gegen Wied.

Die Ziele für die Rückrunde können nun relativ klar benannt werden:
1. Mannschaft (Kreisliga): am 17.1.2014 die 2. Mannschaft schlagen ;-)
2. Mannschaft (Kreisliga): den Platz in der oberen Tabellenhälfte verteidigen.
3. Mannschaft (2. Kreisklasse): Platz 2 angreifen und damit die Relegationsteilnahme 

ermöglichen.

Diese Ziele sollen mit folgenden Aufstellungen erreicht werden:

1. Mannschaft (Kreisliga)
1 Frank Schneyer 1669 Noppen-Schlägersammler
2 Waldemar Lemmer 1609 Kämpfer, Franzbranntwein-experte und „Schiri“-Schreck ;-)
3 Bruno Griech 1526 Spontanurlaubsspezialist
4 Holger Combrink 1527 Papiertiger, spielt nicht
5 Thomas Brüser 1470 Neuzugang vom SV Dahl-Friedrichsthal ☺, 

zum Glück mit Material(Doppel-Anti)
6 Stefan Hültner 1478 Ersatzspieler + Schlägerhaltungs- und 

aus-der-Hand-Aufschlag-Spezialist
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2. Mannschaft (Kreisliga)
1 Patrick Vohs 1616 Sperrvermerk Achtung: schwitzt stark, Feudel mitbringen!
2 Fabian Kämpfer 1537 Sperrvermerk Achtung: guter Kämpfer!
3 Michael Klappert 1506 Sperrvermerk Man achte auf die VH-Peitsche!
4 Kevin Langer 1502 Sperrvermerk Aufschlagannahme-Spezialist mit

Veggie-Power
5 Karsten Peters 1506 Sperrvermerk  …kann alles

außer gegen Abwehrspieler von DJK Siegen
6 Dennis Warwas 1459 Sperrvermerk Mr. Achterbahn-Tischtennis

3. Mannschaft (2. Kreisklasse)
1 Klaus Spornhauer 1469 Stammspieler 1. Mannschaft Ballonball-Stop-Spezialist 
2 Bernd Reeh 1418 Stammspieler 1. Mannschaft 

Getränkewart für Auswärts-spiele ;- )
3 Achim Wagner 1414 Stammspieler 1. Mannschaft sensibler Materialtüftler ;-)
4 Hartmut Köppert 1445 Ersatzspieler + VH-Anti-Angreifer, 

zusammen mit Jürgen Müller Schön-Spieler-Doppel ;-)
5 Dieter Zumbrägel 1396 Unterschnitt- und Kurzaufschlag-Doppel-Spezialist ;-)
6 Edgar Schwarz 1365 Cheffe 3. Mannschaft und Schupf-Block-Spezialist
7 Martin Wüstenhöfer 1353 Achtung: der Mann kann kontern!
8 Dirk  Haßler 1322 Immer mit sehr aufrechter Haltung…
9 Udo Griech 1317 Achtung: läuft schon mal heiß ;-)
10 Jürgen Müller 1313 Spaßvogel und Roll- sowie Fehlaufschlagspezialist
11 Paul Maier 1291 Stammspieler 2. Mannschaft

5-Satz-, VH- und Aufschlag-Spezialist
12 Gerhard Böcking 1280 nichts für schwache Nerven
13 Michael Kölsch 1279 Tausendsassa und „Eiserne Reserve“
14 Lutz Heupel 1277 „Das Phantom der TT-Abteilung“ und „Eiserne Reserve“
15 Hans Heintz 1262 Master of Catering!!
16 Thomas Werthebach 1253 Jens-Corssen-Spezialist
17 Rachel Euteneuer 1228 Keine „Quotenfrau“ ;-)
18 Hermann Lohoelter 1228 Langnoppenspezialist mit wilder VH-Peitsche
19 Dieter Hardt 1134 „Eiserne Reserve“ ;-)
20 Jürgen Simon 925 „Eiserne Reserve“ ;-)

Wir wünschen allen Vereinskollegen viel Erfolg in 2014 und verbleiben

mit sportfreundlichen Grüßen 
Frank Schneyer

P.S. Aktuelle Informationen der Tischtennisabteilung gibt es im Internet während der Sai-
son unter: http://www.spvgbuerbach09.de/breitensport/tischtennis/index.php
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Damen-Gymnastik

schon wieder stand die Weihnachtsfeier vor der Tür. Auf den 
Fotos warten alle gespannt auf das leckere Essen im Hofgut 
Dautenbach. (Versprochen: im nächsten Heft sind sportliche 
Fotos, denn schließlich essen wir nicht nur).

Ein Lob an meine „Mädels“, sie kommen doch recht regel-
mäßig, naja jeder ist mal krank, in Urlaub oder es steht ein 
Geburtstag an, zur Rückengymnastik, BBP-Training, Ther-
aband- und Hantel-Übungen,

manchmal trainieren wir, jeder an seiner eigenen, kleinen 
Fitness-Station. Auch haben wir in der letzten Zeit, unregel-
mäßig doch immer mal wieder Sturzprophylaxen Übungen 
erprobt.

Was so einfach aussieht, es hat doch so seine Tücken mit 
dem Gleichgewicht. Da wir dann die große Weichboden-
matte parat liegen haben, nutzen wir dies für eine „Venen-
Gymnastik“, bei deren Abschluss massieren wir unsere Bei-
ne mit einer kühlenden „Salbe“.

Mädels haltet durch, wir sehen uns in  „2014“.

Ich freue mich über Eure gute Laune, ich sage nur  „Her-
mann Löns“

Eure Gitta
Tel. 62602

P.S. Leute, es lohnt sich mal wieder anzufangen, auch wenn 
ihr jahrelang pausiert habt.
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Auch die kleinsten Kicker sind in die neue Saison gestartet. Mit dem „neuen/alten“ Trai-
nergespann Kevin Kremer und Holger Kreuz werden derzeit 15 Kinder zwischen 4 und 6 
Jahren ans runde Leder herangeführt. Neben den wöchentlichen Trainingseinheiten auf dem 
Platz oder in der Halle stehen natürlich wieder Freundschaftsspiele und Turniere auf dem 
Plan. Hierbei wird unser Team in der Regel in die „Großen“ und die „Kleineren“ aufgeteilt, 
so dass es körperlich und fußballerisch ausgeglichen ist. Ziel ist es, das immer ALLE Kin-
der bei Turnieren oder Freundschaftsspielen aufl aufen. Natürlich wurde diese Aufteilung 
auch bei dem ersten Freundschaftsspiel unter Flutlicht gegen Germania Salchendorf vorge-
nommen. Fazit war: Alle haben gespielt und alle hatten Spaß.

An dieser Stelle rühren wir nochmal die Werbetrommel:

 Wir freuen uns auf weiteren „Nachwuchs“ in der Bambini-Mannschaft. Fußballbegeisterte 
Mädchen und Jungen ab 4 Jahre sind im Training herzlich willkommen!

Pressesprecher G-Jugend
Thomas Schröder

Kinderturnen

Sport für Kinder

Wir bieten Sport für alle Kinder im Alter von 4 - 10 Jahren an. Alle heißt, ob dick oder dünn, 
klein oder groß, schnell oder langsam, Junge oder Mädchen,…

Was für Sport? Wir rennen, fangen, klettern, balancieren, werfen, hüpfen, springen, tanzen, 
kriechen, rollen und haben dabei Spaß. Wir lernen viel, vor allem unsere Ängste zu über-
winden. Aber natürlich auch, was wir uns zutrauen oder Gemeinschaftssinn. 

Immer noch in dem Glauben, hier den Kindern sehr wichtige Erfahrungen für ihr Leben zu 
vermitteln, kann ich nur raten, es doch mal zu probieren. Auch die Kinder, die vielleicht 
schon Fußball spielen, im Schwimmverein oder Reitverein sind oder irgendeinem anderen 
Sport nachgehen. 

Das Kinderturn-Team 
Tina Laube und Vera Rotermund
für Rückfragen Tel.  02 71 / 33 56 439

P.S. Lorena Uhl kann leider aus zeitlichen Gründen nicht mehr mit uns turnen. Sollte also 
jemand Interesse haben bei uns mitzumachen, bitte bei uns melden. 
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D 1 : Super Hinserie ! Meister ! Aufstieg !

Tja, das ist kurz gesagt die Zusammenfassung einer turbulenten Hinserie!

Da hier die Spielgemeinschaft mit Kaan-Marienborn besteht, kam es dazu, dass sich die 
Mannschaft logischerweise aus Kindern beider Lager zusammenstellt.

Turbulent meine ich deshalb, weil es etwas gedauert hat, bis die Mannschaft sich gefunden 
hat. Die Kinder mussten sich aneinander und manche natürlich auch an den für sie neuen 
Trainer gewöhnen. Für mich kann ich sagen, dass es wohl -sportlich gesehen - die beste 
Mannschaft ist, für die ich bisher verantwortlich war. Aber auch die anstrengendste, da 
einige erst lernen mussten, was es heißt, Mannschaftssport zu betreiben.

In der Kürze der Zeit haben wir es jedoch geschafft, eine Mannschaft zu sein, die zusammen 
hält und erfolgreich Fußball spielt. Dies lässt sich an den Ergebnissen der Hinserie klar 
belegen:
 7:0 in Weisstal II
 2:1 gegen Fortuna Freudenberg I
 4:1 in Niederschelden
 20:0 in Hellertal III
 16:0 in Wilnsdorf II
 20:0 gegen JSG Siegen IV
 25:0 gegen Fortuna Freudenberg III
 1:0 gegen FC Eiserfeld
 0:1 in Hellertal I
 8:0 in Eisern/Obersdorf II
 1:0 gegen Bor. Salchendorf

Das bedeutet Platz 1 in Staffel B-4 mit 10 Siegen, einer Niederlage und einem Torverhältnis 
von 104: 3 !!

Damit haben wir den Aufstieg in die Kreisklasse A geschafft, wo die 10 besten Kreisklas-
sen-Mannschaften in der Rückrunde den Meister ausspielen.

Auch im Kreispokal sind wir bis ins Viertelfi nale vorgedrungen. Nach einem 3:2 n. V. gegen 
Germania Salchendorf war danach Klafeld-Geisweid beim 7:0 Sieg nicht gefährlich für 
uns.

Doch Bad Berleburg war eine Nummer zu groß für uns. Das muss man anerkennen, die 
Jungs waren einfach besser und haben verdient 3:0 gegen uns gewonnen.

Also, alles in allem eine erfolgreiche Hinrunde. In Kürze stehen die Hallenkreismeister-
schaften an. Auch da wollen wir uns gut verkaufen. Doch der Hauptaugenmerk gilt der 
Rückrunde. Hier wollen wir gut mithalten und gute Ergebnisse erzielen. Denn es gilt, die 
Jungs auf die C-Jugend vorzubereiten. Das ist ein großer Sprung für die Jungs. Das große 
Spielfeld. Elf gegen Elf. Angesetzter Schiedsrichter und das, was alles dazu gehört. 

Aber ich bin guter Dinge, dass wir das hinbekommen.
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Ich möchte mich an dieser Stelle bei allen Eltern für Ihre Unterstützung herzlich bedan-
ken.

Hervorheben möchte ich hier Carsten Laube, Holger Kreuz und Jost Rainer Georg, die mir 
immer helfen, wenn es nötig ist.

Ich wünsche allen ein gutes und vor allem gesundes neues Jahr!
Euer Jost Stötzel (Trainer D-1)

Meisterfoto!

Vorne von rechts: Cornelius Bald, Jan Müller, Tom Luca Kreuz, Moritz Georg, Frederick Lönne
Vorne liegend: Kristian Schulz
Hinten stehend v. r.: David Sieling, Kusat Tosun, Serhad Aslan, Nicolas Laube, Luca Derfurth, Adrian Dirlenbach,
  Trainer Jost Stötzel, Jonas Stötzel.
Es fehlt:  Finn Liedtke
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Fußball - C-Jugend

Der Start in die Saison war etwas daneben gegangen. Eigentlich waren 2 C-Jugendmann-
schaften geplant, aber durch interne Streitigkeiten wurde die 2. Mannschaft vom Spielbe-
trieb abgemeldet. Bedingt dadurch war an eine vernünftige Vorbereitung nicht zu denken. 
Deshalb sind wir mit dem aktuellen 4. Platz mehr oder weniger zufrieden. Und wir sind 
überzeugt, dass wir uns weiter steigern werden, wenn die Mannschaft ihr Potenzial noch 
mehr zeigen wird. Des Weiteren freuen wir uns, dass Nick Pfeifer, Niklas Uhl und Alexan-
der Müller den Weg zurück nach Bürbach gefunden haben. Und nicht zu vergessen, dass 
uns Tim Nawroth im Trainerteam unterstützt. Wir sind guter Dinge, dass wir eine gute 
Rückrunde bestreiten werden.

Gruß vom Trainerteam
Sascha, Torsten, Tim und Dirk

Sportplatz-Belegungsplan
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Fußball - B-Jugend

B Jugend 2013 / 2014 Hinrunde:
JSG Bürbach - Kaan - Marienborn

B1: Die erfolgreiche Zeit geht weiter!!!

Die B1 der JSG Bürbach-Kaan ist weiter auf einem sehr guten, erfolgreichen Weg. Obwohl 
unsere Gruppe nach 2 zurückgezogenen Mannschaften nur noch aus 8 Teams besteht, konn-
ten wir die Hinrunde mit 4 Siegen, 2 Unentschieden und 2 Niederlagen beenden. Damit 
belegen wir momentan den 3. Tabellenplatz.
Das ist dafür, dass unser Team überwiegend aus dem jungen Jahrgang besteht, eine sehr 
gute Leistung. Die beiden Niederlagen, gegen SG Mudersbach/Brachbach und SG Hicken-
grund waren verdient, aber im Ergebnis zu hoch. Das Problem liegt momentan darin, jedes 
Wochenende mehr als 100 % Leistung abzurufen, um gegen die älteren und teilweise auch 
körperlich überlegenen Gegner bestehen zu können. Aber wir arbeiten daran.
Spielerisch gesehen können wir problemlos mithalten, Laufwege und Spielzüge werden 
immer weiter verfeinert. Dieses ist möglich, da die Trainingsbeteiligung durchweg hoch ist 
und wir Trainer dadurch gut mit den Jungs arbeiten können.
Für die Hallensaison planen wir, 3 Futsal Turniere zu spielen. Am 25.01.2014 werden wir 
unser eigenes Turnier in der alten Giersberghalle ausrichten.
Kurz vor Weihnachten bekamen die Jungs neue Warmlaufshirts gesponsert. Hierfür ein 
herzliches Dankeschön an Andi Stöcker.
Jörg Wiesemann
Steffen Heyland

Hintere Reihe: Lukas Werner, Sylvek Koziol, Ajdin Djonovic, Mazlum Madak, Kevin Kozulup, (Trainer Jörg Wiesemann), 
Batuhan Osma, Jann Liman, Henri Triphan, Andrei Clenci, Jonathan Wolf
Vorne: Robin Wiesemann, Tomas Lioumbas, Haitham El Euch, Sven Schneider, Nils Wunderlich, Rohat Dogan
Es fehlt: Marinko Kudric, Co-Trainer Steffen Heyland
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Fußball - Damen

In der Bezirksliga pachten die Bürbacher Damen den 4. Platz !

Wiederum erreichte die Frauenmannschaft einen erfreulichen 4. Tabellenplatz. Damit wie-
derholt sich das Ergebnis der letzten Hinrunde und Rückrunde aus 2012/13 auch im ersten 
Halbjahr der laufenden Saison 2013/14. Dabei muss man den aktuellen Tabellenstand noch 
als Erfolg werten, wenngleich die Erwartungen durchaus höher gesteckt waren. So dümpel-
ten wir eigentlich die Halbserie im Mittelfeld um Platz 7 und 8 herum. Erst im letzten Spiel 
gelang der Sprung nach „oben“.

Wie schon gesagt, wollten wir in diesem Jahr angreifen. Das Minimalziel wurde zwar er-
reicht, aber wir wollen nicht verhehlen, dass wir ein wenig weiter nach oben geliebäugelt 
haben. Es gab zwei Faktoren, die uns ausgebremst haben. Zum einen hat die Spielstärke der 
gesamten Liga durchaus zugelegt, zum anderen gingen wir selber aufgrund einer mageren 
Vorbereitung mit zu wenig Substanz in die Meisterschaft und kamen auch nie wirklich zum 
krachen.

Diverse Ausfälle führten zu einem Rotationsprinzip, welches von uns Trainern in dieser 
Ausdehnung eigentlich eher nicht gewünscht war. Aber positiv ist in diesem Fall der recht 
große Kader gewesen, der aber am Ende leider ein abgesagtes Spiel, mangels Akteurinnen, 
nicht verhindern konnte.
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Fußball - Damen

Die „Folge der Folge“ führte im Herbst zu einem Tief, welches sich im Kreispokal-Halbfi -
nale mit einer bitteren Niederlage in Ebenau quasi auf dem Höhepunkt befand. Erst danach 
erholten wir uns allmählich und die letzten drei Spiele zeigten eine absolute Steigerung.

In der Vorbereitung zum zweiten Halbjahr heißt es Kraft zu tanken, denn die stellt die Basis 
für ein erfolgreiches Fußball spielen. An Kampf und Moral hat es selten gefehlt, so dass 
es von uns selber abhängt, ob wir uns bis zum Ende der Saison „belohnen“ können. Am 
eigentlich vorhandenen Potenzial sollte es dabei nicht scheitern.

Die Spiele der Hinrunde:

SV Ottfi ngen - SpVG Bürbach 09 0:4
Fort. Freudenberg II - SpVG Bürbach 09 1:0
SpVG Bürbach 09 - SuS Reiste 4:4
SpVG Bürbach 09 - Hohenlimburg 2:3
SpVG Bürbach 09 - Lüdenscheid 3:0
Oberschlehdorn/Graf - SpVG Bürbach 09 4:0
SpVG Bürbach 09 - SV Hützemert 3:0
Ihmert - SpVG Bürbach 09 4:0
Meinerzhagen - SpVG Bürbach 09 0:0
SpVG Bürbach 09 - Letmathe 3:0
SpVG Bürbach 09 - Fort. FreudenbergII 8:1

Tabelle, Stand 01.12.2013

1 TSV Ihmert 11 10 1 0 46 : 6 40 31
2 SV Hohenlimburg 1910 11 8 0 3 51 : 13 38 24
3 SuS Reiste 11 7 2 2 35 : 16 19 23
4 SpVg. Bürbach 11 5 2 4 27 : 17 10 17
5 ASSV Letmathe 11 5 1 5 26 : 24 2 16
6 SV Oberschledorn/Grafschaft 11 5 1 5 26 : 27 -1 16
7 SV Fortuna Freudenberg II 11 5 1 5 21 : 25 -4 16
8 RSV Meinerzhagen 11 4 3 4 19 : 29 -10 15
9 SV Ottfi ngen 11 4 0 7 19 : 27 -8 12
10 LTV v. 61 Lüdenscheid 10 1 0 9 5 : 52 -47 3
11 SV Hützemert 11 0 1 10 2 : 41 -39 1
12 Eintracht Hohenlimburg zg. 0 0 0 0 0 : 0 0 0

Zur Halbserie verließen uns drei Spielerinnen. Hingegen sind vier neue Spielerinnen dazu 
gekommen. Wir begrüßen dabei ganz herzlich Ela, Marie, Sophie und Marie-Sophie und 
wünschen ihnen viel Spaß in ihrem neuen Wirkungskreis !!

Bedanken möchten wir uns vielmals bei unseren Gönnern, die uns so wunderbar unterstüt-
zen und dabei den Gesamtverein erheblich entlasten.
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Fußball - Damen

Unsere Gönner:
- Sebastian Dornhöfer für einen Satz Trainingsanzüge
- Jürgen Herzmoneit für die gesponserten Auswärtsfahrten
- Jürgen Rompf für Warmlauf-Shirts
So, dann wollen wir das Jahr mal angehen. Die „Bürwer Damen“ wünschen dabei allen ein 
gutes Gelingen und vor allem Gesundheit !!!

Das Trainerteam
Jens und „Limbo“

Das Team der Damenmannschaft
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Fußball - 1.+2. Senioren

Beide Mannschaften fuhren zur Begrüßung der vielen Neuzugänge zusammen ins Trai-
ningslager nach Gummersbach. Insgesamt mussten in beiden Mannschaften - mit den 
Rückkehrern Amir Babic, Marvin Langer und den Neuzugängen Henning Dreisbach, Tim 
Feddersen, Timo Heide, Julian Klein, Tim Krahe, Tim Müller, Ivan Polomar, Stavros Risos, 
Lambros Risos und Marcel Rozanowicz - 12 Neuankömmlinge integriert werden. Diese 
sportliche Aufgabe wurde von den beiden Trainern Djevad Medzic und Stephan Schwarz 
hervorragend umgesetzt, und wir konnten nach guter Vorbereitung mit breiten Kadern in 
die Saison starten.

Unsere zweite Mannschaft startete unglücklich mit einem 3:3 Unentschieden in letzter Se-
kunde. Unsere Erste, wie man es in Bürbach wahrscheinlich selten gesehen hat, mit einem 
9:2 Auswärtssieg bei der U23 von Grün-Weiß Siegen. Die erste Saisonhälfte war ein Auf 
und Ab für beide Mannschaften. Im Bezug auf die erste Mannschaft konnte man feststellen, 
dass sich der direkte Wiederaufstieg als doch sehr hohe Hürde darstellt.  Auch die Zweite 
hinkte hinter dem gesteckten Saisonziel hinterher. Als Beispiele des Auf und Abs möchten 
wir das 9:0 gegen den, zu der Zeit favorisierten FC Hilchenbach III, und die 0:4 Heimnie-
derlage gegen Sohlbach-Buchen erwähnen.

Ein überraschend Wendepunkt dieser Halbserie war der Rücktritt von Cheftrainer Djevad 
Medzic, der die sportliche Leitung aus persönlichen Gründen abgab und um  Aufl ösung sei-
nes Vertrags gebeten hat. Auch an dieser Stelle möchten wir uns nochmals für die bis dahin 
gute Zusammenarbeit bedanken. Nach einigen Wochen der Trainersuche, hat sich der Ver-
ein für die interne Lösung entschieden. Das bisherige Trainerteam der zweiten Mannschaft, 
Stephan Schwarz und Timo Heide, wurden für die erste Mannschaft verpfl ichtet. Patrick 
Wörsdörfer und Peter Bug blieben dem Team mit ihren bisherigen Aufgaben erhalten. Sven 
Dilling setzte seine Arbeit auf eigenen Wunsch nicht fort. Nach diesen turbulenten Wochen 
stellte sich auch der Erfolg wieder ein. 6 Siege, 1 Unentschieden und 2 Niederlagen sind der 
Beleg dafür. Anfang November konnte Jörg Garbe, der Wunschkandidat von Cheftrainer 
Stephan Schwarz,  als neuer Trainer der zweiten Mannschaft verpfl ichtet werden. Beide 
hatten bereits im TUS Alchen als Trainerteam erfolgreich zusammen gearbeitet. Zusammen 
mit Co-Trainer Henning Dreisbach leitet er nun die Geschicke der zweiten Mannschaft. 

Nach diesen positiven Ereignissen der letzten Wochen, müssen wir auch zwei schlechte 
Nachrichten vermelden. Leider haben bzw. werden uns zwei Spieler in der Winterpause 
verlassen. Maxi Virgili aus berufl ichen Gründen und Maxi Schneider zieht es zurück zu 
seinem Heimatverein. Wir wünschen beiden persönlich und sportlich das Allerbeste und 
hoffen, euch irgendwann wieder am Galgenberg willkommen zu heißen. Des Weiteren müs-
sen wir aus berufl ichen Gründen für eine längere Zeit auf Bastian Schneider verzichten. Wir 
hoffen, auch ihn in der nächsten Saison wieder in der Mannschaft begrüßen zu können. Um 
zu verdeutlichen, dass sich am Galgenberg etwas bewegt, werden wir zur Rückrunde, sowie 
zur neuen Saison weitere Verstärkungen für beide Mannschaften vorstellen. Gespräche mit 
potentiellen Spielern laufen zur Zeit.

Wir wünschen allen Vereinsmitgliedern und ihren Angehörigen ein gesundes und erfolgrei-
ches Jahr 2014

Euer Trainer-Team
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Fußball - 3. Senioren

Erfolgswelle der 3. Mannschaft nur durch den Winter zu stoppen 

Für die Spieler, Trainer und ständige Begleiterinnen der 3. Mannschaft ergaben sich für die 
neue Spielzeit einige Neuerungen.

Sehr zu des Coaches Freude konnte auch der Posten des Co-Trainers durch Sebastian Hoß, 
vielen als aktiver Spieler am Galgenberg bestens bekannt, wieder besetzt werden. Auch 
einige neue Spieler aus nah und fern konnten wir (zum Teil wieder) in unseren Reihen 
willkommen heißen.

Durch die Größe des Kaders schon in der Vorsaison haben wir mit der neu gegründeten 4. 
Mannschaft nun auch erstmals ein Reserveteam, welches am Meisterschaftsbetrieb teil-
nimmt. Durch diese Entwicklungen begünstigt haben wir unsere Saisonziele im Vergleich 
zum Vorjahr deutlich nach oben korrigieren können. Platz 3 bis 5 sollte es am Saisonende 
schon sein.

Nach guter Vorbereitung war der Saisonstart jedoch etwas holprig. Im ersten Spiel gegen 
Meiswinkel siegten wir zwar gegen sehr defensiv eingestellte Gäste 3:1, doch der Motor 
drehte noch nicht richtig rund.

In den folgenden Partien gegen die absoluten Favoriten aus Niederschelden und Weißtal 
gabs jedoch 2x gehörig Backenfutter. Personell pfi ffen wir sicher auf dem letzten Loch, 
so deutlich hatten wir uns das aber sicher nicht vorgestellt. Doch die Mannschaft fand in 
den Folgewochen schnell in die Erfolgsspur: 8:2 in Deuz, 2:0 am Lindenberg gegen Grün-
Weiß III, 2:1-Sieg in Weidenau und ein 4:1-Auswärtserfolg in Gosenbach bedeuteten nie 
da gewesene 4 Siege in Folge! Und das zum Teil personell immer noch angeschlagen. Was 
jedoch folgte, waren zwei unerklärliche Spiele gegen Anzhausen und Kaan, die trotz Chan-
cen in Hülle und Fülle verloren gingen. Beide Gegner wussten am Ende selbst nicht, wie so 
ein Spiel plötzlich endet… naja… Mund abgeputzt und weiter Punkte gesammelt!

Denn bis uns General Winter leider in die vorgezogene Pause zwang, gab es ausnahmslos 
Dreier: 3:2-Sieg in Alchen nach Rückstand, der Herbstfest Budenzauber gegen Anadolu 
Neunkirchen (9:0), der erste Auswärtssieg am Sender gegen die Bubis von Giersberg III 
(4:0) und natürlich zum krönenden Abschluss der erste Sieg der Dritten auf Asche über-
haupt, und das direkt mit 12:0 in Meiswinkel!

28:2 Tore in 4 Spielen, da freute sich der Mob auf das Heimspiel gegen Niederschelden III  
☺. Doch leider gabs wie erwähnt Schnee, so dass die Jungs vom Rosengarten jetzt halt bis 
zum Frühjahr auf ihre Abreibung warten müssen..☺

Sportlich läuft es also, wir liegen auf Platz 4 der Tabelle, vier Punkte hinter Spitzenreiter 
Schelden! Ärgern können wir uns also über die verschenkten Punkte gegen Anzhausen und 
Kaan. Doch wir blicken optimistisch nach vorne, denn es wartet eine geile Rückrunde mit 
reichlich Höhepunkten:

- der alljährliche Jahresaufgalopp beim traditionsreichen Hallenturnier in Littfeld am 04. 
Januar 14

- sportlich sind wir vorne mit dabei, mit einem Sieg gegen Schelden sogar ganz vorne! 
Mal sehen was da noch geht  ☺
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Fußball - 3. Senioren

- die gemeinsame Mannschaftsfahrt mit der 4. Mannschaft nach Prag, welche binnen 24 
Stunden ÜBERbucht war  ☺

Wir alle wollen hoffen, dass wir in 2014 nahtlos an das bisher Erreichte anknüpfen können. 
Denn so macht es richtig Spaß!

Abschließend möchte ich mich bei meinem „Co“ Basti Hoß, allen Spielern, den Trainern 
der anderen Teams und nicht zuletzt unseren Mädels für die treue Begleitung bedanken!

Ich freue mich auf 2014, auf eine „richtig geile“ Rückrunde!

Marc Klein

Fußball - 4. Senioren

Nachdem im Frühjahr 2013 regelmäßig 25 und mehr Fußballer zum Training der Dritten 
Welle erschienen, stand also relativ schnell fest, dass Bürbach wohl als einziger Verein des 
Kreises Siegen-Wittgenstein eine vierte Mannschaft stellen kann. Nachdem diese dann ge-
meldet war, ging es mit viel Tatendrang an die neue Aufgabe.

Das Trainerteam um David Krebs ging mit 4 Freundschaftsspielen in die Vorbereitung. 
Mit 1x Niederlage, 2x Unentschieden und 1x Sieg fi el diese auch für ein neu geschaffenes 
Team sehr positiv aus. Leider konnten diese positiven Ergebnisse nicht über die Hinrunde 
gehalten werden. Mit einer sehr unglücklichen und eventuell auch unverdienten Niederlage 
startete die Saison bei Sohlbach-Buchen. Auch in den darauffolgenden Spielen gab es we-
nig zu feiern, auch wenn die Ergebnisse teilweise gar nicht so schlecht waren. Aber leider 
fehlte es unserem neuen Team oftmals an der nötigen Kaltschnäuzigkeit, so dass wir uns 
zwar gute Chancen erarbeiteten, aber diese einfach nicht nutzten. Und manchmal fehlte uns 
auch einfach das Quäntchen Glück, z.B. beim unglücklichen Ausgleich von Unglinghausen 
in der 90. Minute. Den ersten Sieg „erkämpften“ wir uns dann in Eckmannshausen. Auf 
der anderen Seite gab es neben einigen unglücklichen auch einige deftige Niederlagen, die 
natürlich nicht schön sind, aber bei so einem neuen Team vorkommen, worauf wir aber in 
der Rückrunde sehr gerne verzichten wollen. Der Abschluss der Hinrunde begann wie der 
Beginn mit einer unnötigen Niederlage gegen Sohlbach-Buchen. Ein gut geschossener, aber 
leider auch noch besser gehaltener Elfmeter war der Abschluss der Hinrunde der vierten 
Mannschaft. 

Fazit: Auch wenn es nur 5 Punkte in der Hinrunde zu feiern gab, ging uns der Spaß nie ver-
loren und das wurde auch mit der einen oder anderen Feier nach dem Training belegt. Jetzt 
heißt es für uns in der Rückrunde nochmal voll anzugreifen und dabei mehr Punkte als in 
der Hinrunde zu holen, damit wir beim Saisonhöhepunkt - der Mannschaftsfahrt zusammen 
mit der Dritten Welle -  richtig was zu feiern haben. Hoffentlich einen Aufstieg und eine 
erfreuliche Rückrunde für die Vierte.
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40 Jahre
Holger Kreuz 25.09.
Heiko Klein 23.10.

50 Jahre
Silke Krippner 11.09.
Armin Gräf 23.10.

60 Jahre
Christel Irle-Ernst 11.12.
Rainer Mettert 17.12.
Hartmut Neef 30.12.

70 Jahre
Wolfgang Münch 26.12.

75 Jahre
Christa Migdal 13.12.

10 Jahre
Lukas Hassel 18.09.
Erika Hoof 24.09.
Justin Jeremy Wittzek 01.10.

20 Jahre
Lukas Wilhelm 05.10.
Peer-Niklas Lange 24.10.
Tim-Lucas Lange 24.10.
Marcel Binsack 26.10.
Jonas Ogorek 29.11.
Bastian Strauss 22.12.

30 Jahre
Yvonne Reppel 16.09.
Jens Funk 19.09.

Sozialbericht

Hallo liebe Mitglieder und Freunde der SpVg Bürbach, ich wünsche Euch für 2014 
alles Gute mit ganz viel Gesundheit.

Beginnen möchte ich heute mit den runden Geburtstagen aus 2013:

An dieser Stelle begrüße ich alle Neuzugänge, denen ich im Verein viel Spaß wünsche:

Yvonne Ax, Florian Bender, Philipp Bozinis, Isabella Burmann, Maximillian Dietz, Fabi-
an Elsner, Ursula Feldmann, Moritz-Leander Georg, Sarah Golding, Zoey-Marie Golding, 
Yuwei Gou, Mohamed-Yassim Harouchi, Victoria Kelly, Ulrike Kochems-Otto, Sebastian 
Kortmann, Marvin Langer, Marie Leiwen, Sophie Leiwen, Erkan Okcu, Muhammed Okcu, 
Luca-Felix Otto, Nick Pfeifer, Elena Picinno, Simona Picinno, Marcel Rozanowicz, Denis 
Rreci, Pablo-Geronimo Ruhr, Philipp Sarx, Sandra Schindler, Natascha Schneider, Ali Tas, 
Niklas Uhl, Dennis Wagener, Christian Warnecke, Umut Yildirim 

Auf ihre Vereinsmitgliedschaft zurückblicken konnten im Jahr 2013:
seit 10 Jahren

Tobias Dornhöfer, Rabea Farklas, Tanja Farklas, Bruno Griech, Torben Jahnke, Carolin 
Laube, Thomas Meyer, Michael Papies, Matthias Reppel, Jürgen Rompf, Bastian Schnei-
der, Kristian Schulz, Martin  Schulz, Jonathan Utsch, Günter Vierschilling, Edeltraud We-
ber-Loos, Tim Werthebach

seit 20 Jahren
Alexander Arndt, Thorben Dieterich, Andrea Grothe-Mettert, Johann Heintz, Jan-Michael 
Kubosch, Jonathan Mettert, Marius Seibel
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Sozialbericht

seit 25 Jahren
Otto Heubach,  Klaus Vollmer-Lentmann,  Andreas Schönwald, Britta Waginzik, , Wolf-
gang Wallrabe

seit 30 Jahren
Thorsten Farklas, Hannelore Gerbershagen, Helma Zimmermann

seit 40 Jahren
Jens Fuchs, Jochen Göbel, Peter Haardt, Thorsten Haardt, Bernd Jeske, Andrea Kiehl, Vol-
ker Kiehl, Thomas Meyer, Wolfgang Müller, Peter Schneider, Rolf Weber

seit 60 Jahren
Horst Janson

Zu folgenden Ereignissen habe ich Glückwünsche übermittelt

Wir gratulierten
Svenja Schmidt und Matthias Berg

zur Geburt ihres Sohnes Fynn

und
Eren und Sema Okcu

zur Geburt ihres Sohnes Musab

Silberhochzeit feierten
Silke und Wolfgang Krippner

Marianne und Thomas Meyer

Andrea  und Rainer Grothe Mettert

Goldene Hochzeit feierten
Barbara und Helmuth Meyer

Diamantene Hochzeit feierten
Eva und Günter Meckel
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Sozialbericht

Und das wichtigste zum Schluss unsere Ehrenmitglieder, vielen Dank für eure Treue zum 
Verein

Ernst Zimmermann seit 1935
Hans Heinbach „ 1939
Gerhard Breitenbach „ 1945
Friedhelm Jung „ 1945
Günter Meckel „ 1945
Horst Janson „ 1953
Eberhard Brücher „ 1954
Ulrich Fuchs „ 1954
Werner Klein „ 1954
Kurt Zimmermann „ 1954
Paul Zimmermann „ 1959

So das war’s mal wieder von meiner Seite

Bis bald Susanne Haardt
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